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FDP.Die Liberalen Wahlkreis Sissach respektiert die angekündigte 
Steuererhöhung – Verantwortung vor Ideologie 

 
Die FDP.Die Liberalen Wahlkreis Sissach respektiert die vom Gemeinderat vorgeschlagene Steuererhöhung von 57 % auf 59 %. 
Dieser Entscheid fällt uns nicht leicht – aber er ist in der aktuellen finanziellen Lage der Gemeinde nötig. Die Ausgangslage hat sich 
seit der Abstimmung vom 5. Dezember 2023 verändert. Damals konnte die FDP eine Steuererhöhung verhindern, weil sie weder 
notwendig noch faktenbasiert gerechtfertigt war. Heute ist die Situation eine andere. 
 
In den vergangenen Jahren wurden in Sissach zahlreiche grosse Investitionen beschlossen, deren Folgekosten nun sichtbar werden. 
Gleichzeitig steigen die gesetzlich vorgeschriebenen Ausgaben in den Bereichen Pflegefinanzierung, öffentliche Ordnung und 
Bildung stark an. Die Gemeinde verzeichnet für 2026 ein strukturelles Defizit von über 1.6 Millionen Franken – trotz bereits 
eingesparter bzw. priorisierter Ausgaben. Ohne Steuererhöhung wäre das Defizit deutlich grösser. 
 
Die FDP Sissach steht zu einer verantwortungsvollen bürgerlichen Finanzpolitik. Dazu gehört, unangenehme Wahrheiten zu 
benennen und konsequent zu handeln, wenn sich die Rahmenbedingungen ändern. Der vorgeschlagene Steuerfuss bringt rund 
580’000 Franken Mehreinnahmen – gerade genug, um die finanzielle Handlungsfähigkeit der Gemeinde zu stabilisieren und einen 
unkontrollierten Anstieg der Verschuldung zu verhindern. Mit dem neuen Steuerfuss liegt Sissach im kantonalen Durchschnitt, 
verliert jedoch an Attraktivität für den Zuzug neuer guter Steuerzahler.  
 
Wichtig ist der FDP jedoch klarzustellen: Die Steuererhöhung ist kein Freipass für zukünftige Ausgaben. Wir erwarten volle 
Kostentransparenz bei Investitionen, eine strikte Priorisierung der Projekte sowie eine konsequente Überprüfung der Aufgaben und 
Abläufe. Die Gemeinde muss aus den Erfahrungen der vergangenen Jahre lernen und ihre Investitions- und Kostenplanung noch 
stärker an langfristigen Auswirkungen orientieren. Und, wie es FDP-Gemeinderat und Finanzchef Dieter Stebler in seinem Interview 
in der Volksstimme vom 20. November sagt: «Richtig wäre auch bei voller Kasse in guten Jahren verzichten zu können…» 
 
Die FDP Sissach und Umgebung trägt diese Steuererhöhung mit – nicht aus Überzeugung, sondern aus Verantwortung. Unser Ziel 
bleibt ein finanziell solides, handlungsfähiges und nachhaltig entwickeltes Sissach. Dazu leisten wir hiermit unseren Beitrag, 
werden jedoch die Ausgabenpolitik beobachten und auch zukünftig auf Kostenbewusstsein beharren, wann immer unbezahlbare 
Begehrlichkeiten laut werden. 
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